
 

SD Osterfeld – SF Brackel IV 5,5:2,5 

Von Reinhard Gebauer 

 

Klassenerhalt gesichert 

Im vorletzten Ligaspiel der laufenden Spielzeit hat die 1. Mannschaft des SC 

Schwarze Dame in der Verbandsklasse ihr Saisonziel Klassenerhalt erreicht. 

Ein Sieg im Heimspiel gegen die vierte Mannschaft der Schachfreunde Brackel 30 

e.V. brachte den Erfolg. 

Konzentriert gingen die Osterfelder ans Werk, hatte man doch am 11.09.2022 gegen 

die Dortmunder zu Hause mit 1 zu 7 Punkten deutlich verloren.  

Anmerkung: Die Brackeler Mannschaft ist jedem Gegner eine „Wundertüte“. In der 

aktuellen Saison wurden bereits 30 verschiedene Spieler eingesetzt – ein Luxus, den 

sich nur ein Großverein leisten kann. Auch die hervorragende Jugendarbeit der 

Dortmunder trägt immer neue Früchte. 

So bekam es der Osterfelder Mannschaftsführer Reinhard Gebauer an Brett 6 mit 

dem neunjährigen „Wunderkind“ Dakxwin Sutharjan zu tun, dessen Eltern in Sri 

Lanka geboren wurden. In einem 4 ¾ stündigen Kampf auf Augenhöhe konnte sich  

 



 

Gebauer erst im Endspiel durchsetzen. Das war dann auch der „Matchpoint“ zum 5 

zu 2 für den SC Schwarze Dame Osterfeld. 

 

Den ersten halben Punkt zum Mannschaftsergebnis steuerte der Osterfelder 

Vereinsvorsitzende Bruno Fiori an Brett 5 bei, wo er nach zwei Stunden Spielzeit 

dem Dortmunder Marcel Luft ein Remis abnahm. 

Bereits fünf Minuten später konnte Bernd Laudage an Brett 2 seinen Sieg gegen 

Nicole Gaburz (DWZ 1863) melden und damit die Osterfelder in Führung bringen. 



 

Das Remis von Arnold Bensch an Brett 7 gegen Lothar Buscha nach drei Stunden 

Spielzeit sicherte den Vorsprung. 

Der Gewinn von Anatoly Ivchenko an Brett 3 gegen Alexander Gromov um 17.40 

Uhr (Spielbeginn war wie immer um 14 Uhr) brachte die Osterfelder auf die 

Siegerstraße. 

Der Sieg von Oliver Heisterkamp an Brett 1 über Patrick Strack, 10 Minuten später, 

machte den Mannschaftskampf für die Gastgeber bereits unverlierbar. 

Zwischenstand nach Punkten: 4 zu 1 für den SC Schwarze Dame Osterfeld 

Die Niederlage von Dr. Christoph Kyritsis an Brett 8 gegen Thomas Schröder war 

zu verschmerzen, denn 40 Minuten später folgte der Sieg von Reinhard Gebauer an 

Brett 6 gegen Dakxwin Sutharjan und weitere 10 Minuten später das Remis von 

Malte Hessel an Brett 4 gegen Boris Voroboyov. 

Endstand nach Punkten: 5,5 zu 2,5 für die Osterfelder 

Zum Tagesabschluss und zur Feier des Klassenerhalts ging es wieder zum Essen in 

den Osterfelder „Waldhof“. 

 



 

Einzelergebnisse 

Schwarze Dame Osterfeld   SF Brackel 4 

1 Oliver Heisterkamp (1941)  - Patrick Strack (1895)   1:0 

2 Bernd Laudage (1996)   - Nicole Garbuz (1863)  1:0 

3 Anatoly Ivchenko (1822)  - Alexander Gromov (1752) 1:0 

4 Malte Hessel (1980)   - Boris Voroboyov (1809)        0,5:0,5    

5 Bruno Fiori (1831)   - Marcel Luft (1739)        0,5:0,5    

6 Reinhard Gebauer (1792)  - Dakxwin Sutharjan (1794) 1:0 

7 Arnold Bensch (1737)   - Lothar Buscha (1632)        0,5:0,5 

8 Dr. Christoph Kyritsis (1608)  - Thomas Schröder (1551)  0:1 

 

In den Klammern sind die jeweiligen DWZ-Zahlen angegeben. 

 

Kreuztabelle 

Rg. Team 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10  Wtg1   Wtg2   Wtg3  

1 SC Hansa Dortmund  *  
 

5½ 4½ 7½ 5½ 6 7 7 6 16 49 0 

2 Recklinghäuser SV Süd/Ost 
 

 *  3 4½ 4 5 4 5½ 5½ 4½ 12 36 0 

3 SV Unser Fritz 2½ 5  *  4 5 3½ 5 6 6½ 
 

11 37,5 0 

4 SF Katernberg 4 3½ 3½ 4  *  4 5 
 

6 4½ 6½ 10 37 0 

5 SD Osterfeld ½ 4 3 4  *  5½ 4½ 4 
 

6½ 9 32 0 

6 SF Brackel 4 2½ 3 4½ 3 2½  *  4 
 

6½ 6 7 32 0 

7 SV Wattenscheid 3 2 4 3 
 

3½ 4  *  3½ 8 5½ 6 33,5 0 

8 SV Bönen 2 1 2½ 2 2 4 
 

4½  *  4 5½ 6 25,5 0 

9 SC Mülheim 1 2½ 1½ 3½ 
 

1½ 0 4  *  4½ 3 18,5 0 

10 SF Essen-Werden 2 2 3½ 
 

1½ 1½ 2 2½ 2½ 3½  *  0 19 0 

 

 


